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Wettkampftag der Feuerwehren

Bredenbek, Felde und Krummwisch

Am 30.05. fand der erste Wettkampftag des Amtes
Achterwehr statt, der in Anlehnung an einen Amts-
feuerwehrtag von den Festausschüssen der Weh-
ren Bredenbek, Felde und Krummwisch organisiert
wurde.

Um 11 Uhr stand das Antreten der einzelnen Weh-
ren sowie Jugendfeuerwehren in Bredenbek vor
dem Walcott-Huus an. Es erfolgte die Begrüßung
durch den Wehrführer Bredenbeks sowie den
Wehrführer des Amtes Achterwehr.
Im Anschluss wurden die Gruppenführer nochmal
in einige Dinge eingewiesen, bevor der Tag starten
konnte.

Gegen 11:30 Uhr machten sich die einzelnen
Wehren zur Orientierungsfahrt durch die Gemein-
den Bredenbek, Felde und Krummwisch auf den
Weg, um an verschiedenen Stationen unterschied-
liche Aufgaben zu absolvieren.

In Bredenbek musste man einen Tischtennisball
durch zwei C-Schläuche transportieren. Des Wei-
teren mussten 5 Kameradinnen und Kameraden,
die mit einem Seil zusammen gebunden waren,
einen Pacours absolvieren (auf Zeit) sowie an Sta-
tion 3 vorgegebene Wassermengen in einen C-
Schlauch füllen, in dem sie die Menge abschätzen
mussten.

In Felde wurde mit einem B-Schlauch gekegelt,
wobei jede Wehr 2 Würfe pro Durchgang bei 3
Durchgängen hatte. Außerdem musste mit 3 C-
Längen geflochten werden, und es stand noch ein
Kistenlauf an, wo 6 Kameradinnen und Kamera-
den dran beteiligt waren.

Die Stationen in Krummwisch beliefen sich darauf,
dass mit Einsatzhandschuhen Lego-City gebaut
werden musste, indem der Trupp-Partner die ein-
zelnen Bauschritte erklären musste, ohne dass
der, der gebaut hat, die Anleitung gesehen hat.
Des Weiteren musste über Befehlsgebung eine
Seifenkiste blind durch einen Parcours geführt
werden. Zum Schluss musste mithilfe von Holz-
pfählen eine Palette 20 m über den Sportplatz
transportiert werden. Diese durfte allerdings nicht
den Boden berühren.

Gegen 16 Uhr starteten wir dann auf dem Sport-
platz in Bredenbek mit dem Löschangriff, wofür wir
in den letzten Wochen fleißig geübt haben.

Was sollen wir sagen, es lief super, wir hatten
schnell Wasser vorne, nur machte uns der Wind
einen Strich durch die Rechnung, sodass an den
vorgegebenen Zielen kein Wasser ankam.
Also wurde die Entfernung der Ziele optimiert und
wir starteten erneut.
Auch beim Versuch Nummer 2 waren wir richtig
schnell und hatten das Wasser flott an den Strahl-
rohren und diesmal trafen wir auch die Ziele, so-
dass wir nach 1 Minute und 38 Sekunden alle Ziele
bekämpft hatten.

Im Anschluss gab es gegen 19:30 Uhr dann die
Siegerehrung.
In der Gesamtwertung über den ganzen Tag er-
reichten wir den 2. Platz. Der 1. Platz ging an un-
sere Nachbarn nach Bredenbek.
Unser Ziel war jedoch, den Amtspokal mit nach
Krummwisch zu nehmen, der für die Wertung im
Löschangriff war.
Da wir in dieser Disziplin verdammt schnell waren,
konnten wir unser Ziel erreichen und den 1. Platz
machen, sodass der Amtspokal nun im Geräte-
haus in Krummwisch steht.

Ein großer Dank geht nochmal an alle Beteiligten,
die dieses Fest auf die Beine gestellt haben und
wir hoffen, dass es in 2 Jahren wiederholt werden
kann.

Text: Corinna Möller

Fotos (Rückseite): Martin Oswald, Corinna Möller
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5oo m Straßensanierung mit Vollsperrung

Die notwendige Straßensanierung in der Gemeinde soll in diesem Sommer zwischen Frauendamm und
Krummwisch ausgeführt werden.

Die Baustrecke beginnt in der „Dorfstraße“ an der Einmündung „Stoffsee“ und endet hin-
ter der Pflasterfläche vor „Dorfstraße 26/27“.
Da auch für diese Baustelle eine kurzzeitige Vollsperrung von 2-3 Tagen erforderlich
ist, soll die Ausführung vor allem wegen des Busverkehrs in den Sommerferien er-
folgen.
Die von der Vollsperrung betroffenen Anlieger „Knaack´sche Koppel“ sollten in
der Bauphase außerhalb, z.B. am Dörpshus, parken.

Eine Anliegerinformation zu den genauen Terminen und der Verkehrsführung wird
rechtzeitig verteilt bzw. über die „Bürgermeisterinfo“ in WhatsApp bekannt gege-
ben. 

Die Ausschreibung der Maßnahme ist bereits durchgeführt und die Auftragserteilung an die Baufirma erfolgt
kurzfristig.
Es handelt sich um eine geförderte Maßnahme im Zusammenhang mit der „Modernisierung ländlicher
Wege“.

Text: Bernd Viertel

Schietsammeln 

Am 27. März trafen sich viele Menschen – Groß und Klein – am Feuerwehrgerätehaus, um Straßenränder,
Gräben und Knicks von Unrat zu befreien. Mit den vielen Händen war man zügig fertig und die Anhänger
füllten sich mit Müll jeglicher Art, der dann wieder in einen bereitstehenden Container geladen wurde.

Im Anschluss stärkten sich alle mit der lecke-
ren Gulaschsuppe, mit Pommes, Naschis  und
Getränken im Dörpshus. Dabei war dann noch
viel Zeit zum Klönen. 

Eine Zusatzaufgabe gab es in diesem Jahr:
Alle gemeindeeigenen Bäume wurden mit
Nummern versehen, daraus soll dann ein
Baumkataster entstehen.

Allen Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön, insbesondere den Landwirten, die ein Gespann
stellten: Familie Lenzmann, Möller, Eggers, Kruse und Tim Rehder.  

Text und Fotos: Anke Schwermer  
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Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Felde

Am 16.05. und 17.05. fand erneut der Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Felde in der Gemeinde
Westensee statt. Dieser belief sich auf die Ortschaften Brux, Westensee, Wrohe und Deutsch-Nienhof. Es
nahmen ungefähr 35 Jugendliche an dem Tag teil. 

Gegen 10 Uhr war Antreten am Feuerwehrhaus in Westensee, dann wurden die Jugendlichen in ihre Grup-
pen eingeteilt, denen sie den ganzen Tag angehörten. Es gab an dem Tag 3 Züge. 

Die erste Alarmierung ließ nicht lange auf sich warten. Es ging mit der
gesamten Truppe an ein Waldstück in Westensee, wo mehrere Perso-
nen vermisst waren. Das war gleich eine Bewährungsprobe für die Füh-
rungskräfte, denn auf einmal standen dort auch ein Rettungswagen

parat sowie die Drohne des Löschzu-
ges „Gefahrgut” aus Rendsburg, die
an der Übung mit eingebunden waren.

Es sorgte kurz für Überforderung, aber
danach wurde alles Schritt für Schritt
abgearbeitet.

Ein weiterer Einsatz war ein außer Kontrolle geratenes Lagerfeuer,
was für einen Zug (ein Löschfahrzeug plus Einsatzleitfahrzeug) ge-
plant war. Da allerdings das Wasser knapp wurde, mussten die anderen beiden Züge, die für den Einsatz
eigentlich nicht vorgesehen waren, zur Unterstützung kommen und mit Wasser aushelfen.

In Deutsch-Nienhof kam es am Nachmittag dann zu einem Großbrand, wo alle drei Züge ausgerückt sind.
Dort wurde ein großer Flächenbrand inszeniert, der sich auf viele kleine Parzellen begrenzt hat über eine
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DRK Bredenbek- Krummwisch

Kalendarisch beginnt der Frühling und das DRK den Tag im April mit einem Frühlingsfrühstück. Zahlreiche
Mitglieder erschienen, um das reichhaltige und abwechslungsreiche Frühstück zu genießen. In gemütlicher
Runde mit vielen netten Gesprächen und viel Sonnenschein durch die Fenster endete dieser Vormittag
wieder sehr schnell.

Im Mai besuchte uns Frau Engel von dem ambulanten Kinder- und Jugendhospiz „MEIN ANKER“. 
In Rendsburg gibt es den ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst  „MEIN ANKER“. Er unterstützt Fa-
milien mit lebensverkürzenden erkrankten Kindern sowie Kinder, deren Eltern oder Geschwister schwer
erkrankt oder verstorben sind, direkt zu Hause. Das Angebot ist kostenfrei.

Die Hilfsangebote umfassen:

Begleitung im Alltag

Ehrenamtliche Familienbegleiter schenken Zeit, unterstützen Geschwisterkinder und entlasten die Eltern.

Trauergruppen und Beratung

Es gibt spezielle Gruppen und Angebote für trauernde Kinder und Jugendliche, um gemeinsam Abschied
zu nehmen und Halt zu finden.

Prävention und Aufklärung

Der Dienst bietet Schulprojekttage zum sensiblen Umgang mit dem Tod, Sterben und Krankheit an.
Dieser Verein war für viele von uns unbekannt, aber alle waren der Meinung, dass es großartig ist, dass
viele ehrenamtliche Helfer, unseren Kindern, Jugendlichen und Familien soviel wertvolle Unterstützung
schenken. 

Text: Frauke Möller

aber relativ große Grundfläche. Die Jugendlichen arbeiteten auch hier ruhig und sinnig das Geschehen ab
und zeigten, was sie können. Die Lage war ein bisschen tricky, sodass nochmal kurzerhand von der Füh-
rungsebene der Jugendlichen ein Plan B zur Bekämpfung entwickelt wurde, womit sie den einen oder an-
deren Betreuer nochmal positiv überrascht haben. 

Weitere Einsätze an dem Tag waren Baum auf Straße, zwei Verkehrsunfälle, eine eingeklemmte Person,
ein Stromunfall sowie mehrere Kleinbrände.

Gegen 21:30 Uhr war dann Bettruhe angeordnet. Vorher wurden dann Betten, Isomatten und Luftmatratzen
aufgebaut und sich bettfertig gemacht. Geschlafen wurde in der Sporthalle in Westensee.

Morgens gegen 06:20 Uhr weckten wir die Jugendlichen mit einem Großfeuer an der Badestelle in Wes-
tensee. Dort brannten mehrere Mülltonnen. Die Jugendlichen bauten eine Wasserversorgung vom Wes-
tensee aus auf, um die einzelnen Brandherde zu bekämpfen.
Getrübt von der Müdigkeit der Jugendlichen, lief der morgendliche Einsatz aber gut ab, und anschließend
waren auch alle hell wach.

Im Anschluss gab es im Gerätehaus dann noch Frühstück für alle, und dann ging es an das gemeinsame
Aufräumen und Saubermachen, sodass gegen 10:30 Uhr alle nach Hause konnten.

Wir freuen uns auf den Berufsfeuerwehrtag 2027 in Felde.

Text und Fotos: Corinna Möller



Vogelschießen 2026

Am 13. Juni 2026 fand wieder unser jährliches Vogelschießen für die Kinder statt.
Um 11:00 Uhr wurden die Kinder ihren Gruppen und Gruppenleitern zugeteilt, bevor das abwechslungs-
reiche Programm begann.

Beim Fischpicken, Entenangeln, verschiedenen Parcours
und vielen weiteren spannenden Spielen konnten die Kinder
ihr Geschick und Können unter Beweis stellen.

Um 14:00 Uhr folgte die feierliche Königsproklamation. 
Unsere Königspaare sind:

Jahrgang 22/23: Klaas Wolff und Skadi Gollub 
Jahrgang 20/21: Theo Kruse und Leocadia Gollub  
Jahrgang 18/19: Johann Kruse und Lonne Wollenberg  
Jahrgang 16/17: Knut Jahn und Julena Eggers 
Jahrgang 14/15: Lukas Köditz und Bathuan Kesan mit Nora Boek 
Jahrgang 12/13: Jamie Barnekow und Matilda Münz 

Im Anschluss daran startete der traditio-
nelle Umzug mit den Musikkorps aus
Rendsburg durch unser  wunderschön ge-
schmücktes Dorf. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen An-
wohnerinnen und Anwohnern, die mit ihrer
Dekoration zu dieser besonderen Atmos-
phäre beigetragen haben. 

Danach folgte die Preisverteilung, bei der sich
jedes Kind ein tolles Geschenk aussuchen durfte.
Gleichzeitig wurden die Gewinner der Tombola
bekannt gegeben. Auch hier gab es wieder zahl-
reiche attraktive Preise. Ein herzliches Danke-
schön an alle Spenderinnen und Spender.
Auch die Sieger beim Gummistiefelweitwurf  wur-
den bekannt gegeben, es sind Jana Lenser und
Frederik Rahlf.

Leider ging dieser schöne Tag viel zu schnell zu Ende. Mit dem Wetter hatten wir in diesem Jahr zwar
wenig Glück, doch die Kinder ließen sich davon nicht die Freude an diesem gelungenen Fest nehmen.
Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen
haben: bei den Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern, den Helferinnen und Helfern in Küche und Ver-
pflegung, allen Unterstützern beim Auf- und Abbau, der Feuerwehr, den Gruppenleitern sowie den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern unserer Gemeinde für ihre großzügigen Spenden. Ohne diese Unterstützung
wäre ein solches Fest nicht möglich, und wir könnten den Kindern nicht jedes Jahr so viele schöne Erleb-
nisse und Geschenke ermöglichen. Vielen Dank!

Text: Saskia Ott

Fotos (Rückseite): Anke Schwermer
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Scheunenfete der Landjugend 

Am 13. Mai 2026 war es wieder soweit. Die alljährliche Scheunenfete der Landjugend stand an, in diesem
Jahr schon zum dritten Mal auf Hof Behrens in Klein Königsförde. 

Am Wochenende vor der Fete wurde fleißig aufgebaut. Schon am Samstag waren viele Aufgaben erledigt
und der erste Bierwagen stand zur Unterstützung mit kühlen Getränken auf dem Platz. Die restlichen Auf-
gaben wurden in den folgenden Tagen erledigt, sodass wir in dieser Hinsicht ganz entspannt auf den Abend
der Fete hinblicken konnten.

Ganz besonders haben wir uns in diesem Jahr über unsere neuen Bauzaunbanner gefreut. Diese haben
wir mit der Unterstützung durch lokale Firmen erworben. Die Banner haben die Eingrenzung des Fetenge-
ländes gleich noch professioneller aussehen lassen und sie sind auch nachhaltiger, als die bisher verwen-
dete Silofolie. 

Das Wetter war am Mittwoch nicht sehr gut angesagt, doch pünktlich zum Start zog der Himmel auf und
die Abendsonne hat die Fete bis zum Untergang begleitet. Der Platz und die Halle füllten sich schnell, es
herrschte gute Stimmung und auch auf der organisatorischen Seite lief alles glatt. 
Zu kühlen Getränken, Pommes und Wurst sorgte DJ Stamer dafür, dass in der Halle bis zum Schluss das
Tanzbein geschwungen wurde.

Direkt im Anschluss an die Veranstaltung wurde angepackt - gegen 6 Uhr morgens war ein Großteil wieder
abgebaut und nach einem gemeinsamen Frühstück konnten sich auch die letzten Helfer etwas erholen.
Am Freitag wurden die letzten Abbauarbeiten getätigt, und wir können nun erneut auf eine erfolgreiche
Scheunenfete zurückblicken. 

Zum Abschluss ein großes Dankeschön an Familie Behrens, an alle fleißigen Helfer, an die Sponsoren
und Unterstützer und an die Bewohner, die dem Trubel der Fete so eine große Akzeptanz entgegenbrin-
gen.

Text: Jula Butenschön

Foto: Vorstand der Laju
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LandfrauenVerein RD-Ost e.V.

Das Programm der Landfrauen ist immer sehr vielseitig und der
Vorstand versucht, für alle Altersgruppen und Fähigkeiten etwas
zu organisieren. Aber beim BINGO sind sich alle einig: Das kann
jedes Jahr stattfinden. So trafen wir uns am 22. April in Krumm-
wisch im Dörpshus, um einen netten Nachmittag mit Kaffee und
Kuchen und Bingo zu verbringen. Manche hatten mehrfach Glück
und die anderen Frauen genossen die netten Gespräche und den
leckeren Kuchen. 
Bei der Gelegenheit nutzen einige die Möglichkeit, Apfelsaft von
den Äpfeln unserer Festwiese zu kaufen.

Als nächster Punkt stand unsere Fahrt ins Blaue auf dem Pro-
gramm. Das ist immer spannend, da nur der Vorstand das Ziel
kennt. 
Noch spannender machte es in diesem Jahr die Information, dass
der Personalausweis
dringend erforderlich ist.

8
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Kirchengemeinden fusionieren

Zum 1. Januar 2027 werden die beiden Kirchengemeinden Bovenau und Schacht-Audorf fusionieren.
Es entsteht dann die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bovenau-Schacht-Audorf.
Ziel ist es Energien zu bündeln und die Versorgung mit Pastoren und/oder Pastorinnen sicherzustellen.
Weiterhin werden in beiden Kirchen Gottesdienste stattfinden, wobei in Bovenau der Schwerpunkt
auf Taufen und Trauungen, in Schacht-Audorf auf Familienkirche liegen soll.

Pastorin Lauer wird zum September 2027 in den Ruhestand gehen, in Schacht-Audorf ist Pastor Ulrich
Ranck zu Zeit vertretungsweise tätig.
Der neue Kirchengemeinderat wird aus 15 Mitgliedern bestehen. Es wird kein Personal entlassen und die
Gemeindegruppen laufen wie bisher weiter. 

Der Verwaltungssitz wird in Schacht-Audorf in der Dorfstraße 12 sein. 

Text: Anke Schwermer

Fahrradschlauchautomat in Krummwisch

Dein Fahrradschlauch hat ein Loch,  hier gibt es Ersatz!

Am Feuerwehrgerätehaus ist ein Schlauchautomat installiert
worden.

Dieser hat Schläuche in den Größen von 26 Zoll bis 29 Zoll 
im  Angebot und verfügt über eine kontaktlose Zahlfunktion
(EC- Karte), am Münzeinwurf wird noch gearbeitet.

Für 9 Euro kann man hier einen Normal-  bzw. Rennrad-
schlauch erwerben.

Text und Foto: Marko Schiefelbein

Es ging mit dem Bus nach Kiel zum Landtag, wo wir einen Einblick in den Alltag der Politiker erhielten. Bei
einer Führung wurde alles erklärt und wir durften hinter die Kulissen schauen.

Danach ging es weiter Richtung Kiel-Holtenau. Eine Gruppe besuchte die Kanalausstellung mit einer Füh-
rung und die zweite Gruppe fuhr direkt zur Schleuse, wo Jann Petersen uns alle Informationen rund um
die Schleuse und Formalitäten erzählte. Als Schifffahrtskaufmann im Ruhestand konnte er alle Fragen be-
antworten. Das waren sehr interessante Einblicke und bei strahlenden Sonnenschein genossen wir den
Nachmittag. 

Zum Abschluss gab es eine Stärkung am Tiessenkai im Schiffer-Café. Auch wenn wir die Landesgrenze
nicht überschritten haben, war es ein toller Ausflug. 

Seit 1983 sammelt unser Verein regelmäßig für den Rettungshubschrauber Christoph 42. Am 23. Mai durfte
unsere 2. Vorsitzende Wiebke Röschmann den Scheck persönlich überreichen. Für die Jahre 2024 und
2025 sind 1.325 Euro zusammen gekommen und darüber freute sich die Crew sehr.

Text und Fotos: Heike Eggers
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Veranstaltungskalender 2026

Was Wann Wo Veranstalter

Juli

18. Kanufahren Landjugend

22. Kaffeenachmittag 15 Uhr Gut Steinwehr Landfrauen

mit Informationen

29. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

August

14. NordArt mit Führung 14.45 Uhr Büdelsdorf Landfrauen

24. Sommersträuße binden 15 Uhr Klein Königsförde Landfrauen

Blumenfeld Kruse

26. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

September

16. Grillabend Heuherberge Sehestedt DRK

24. Erntedankfeier 19 Uhr Schollers Restaurant Landfrauen

Westerrönfeld

30. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

Oktober

Kinonachmittag Landhaus Bredenbek DRK

6. Tagesfahrt Haithabu und Backensholz Landfrauen

11. Lifestyle-Messe 11-17 Uhr Dörpshus Heike Eggers

Corinna Bauer

18. Apfelfest ab 10 Uhr Am Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

28. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

November

4. Besichtigung und Führung 18 Uhr Bestattungshaus Landfrauen

Bollmus, Büdelsdorf

14. Skat und Knobelabend 19 Uhr Dörpshus Freiwillige Feuerwehr

17. Spielenachmittag 15 Uhr Dörpshus DRK

25. Stammtisch 18 Uhr Dörpshus Kultur- und Sozialausschuss

26. Adventsfeier 19 Uhr "Alte Schule", Ostenfeld Landfrauen

Dezember

1. Weihnachtsfeier 15 Uhr Dörpshus DRK

4.-6. Adventsfahrt Weserbergland Landfrauen

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure: Heike Eggers, 

Corinna Möller, Sylvia Schramm, Bernd Viertel,

Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen, 

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

1. September 2026    

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,
24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626, 
Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

Der Bücherbus kommt

am 23. Juli, 10. September, 8. Oktober 

und am 5. November

Haltepunkte:

Klein Königsförde, Königsfurt        12:20 - 12:40 Uhr

Klein Königsförde, Kastanienallee 13:35 - 14:00 Uhr

Krummwisch, Dörpshus                 14:05 - 14:35 Uhr

Groß Nordsee, Alte Dorfstraße      14:40 - 15:00 Uhr

Jagd-Grillen
Bitte schon mal den 22. August im Kalender ein-
tragen für das alljährliche Grillen mit den Jägern.
Einladung mit genaueren Informationen folgt.
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Geburtstage

Ingrid Heidemann, Groß Nordsee 88 Jahre

Werner Möller, Krummwisch 88 Jahre

Dietrich Lenzmann, Groß Nordsee 86 Jahre

Heide Jopp, Groß Nordsee 84 Jahre

Doris Blödorn, Klein Königsförde 82 Jahre

Margret Lenzmann, Groß Nordsee 82 Jahre

Hans Helmut Dohrau, Klein Königsförde 80 Jahre

Hans-Joachim Vollert, Klein Königsförde 79 Jahre

Klaus Wiesner, Klein Königsförde 78 Jahre

Maren Pensch, Krummwisch 77 Jahre

Franz Seifert, Krummwisch 75 Jahre

Sigrid Mews, Groß Nordsee 75 Jahre

Grete Schmidt, Klein Königsförde 75 Jahre

Geburten

Melle Charlotte Brakel am 27. Mai
Groß Nordsee

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wün-
schen dem neuen Erdenbürger viel Glück.

Wir trauern um

Erika Tabbert früher Klein Königsförde im Mai

Wer seinen Namen an dieser Stelle nicht lesen
möchte, darf sich gern bei Heike Eggers melden,
dann wird der Geburtstag oder ein sonstiger Eh-
rentag nicht mehr erwähnt!
04334/183626 oder heikerenke@web.de 



Vogelschießen 2026

Wettkampftag der Feuerwehren


